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Karlsruher Zeitung .
Nr . 87 . Sonntag , den 28 . März . 1819 .

» ad «n — Baiern. ( Gtändtversammlung . ) — Freie Siadt Frankfurt. — Sachsen - Koburg. — Frankreich . ( P- i
'r« - und Dep «,

tittenkammer . Verwerfung de« da « « tahigesez betreffenden » ekchluffe« der erstern durch leztere. ) — Sro - britannien .
Riederland «. — Oestreich.

Bade «.
Im leztversiossenen Jahr 1818 wurden ln der Resi¬

denzstadt Karlsruhe 460 Kinder geboren ; 459 Personen
starben , und Y4 Ehepaare wurden getraut . — In
Mannheim belief sich in demselben Jahr « die Zahl der
G >dornen auf Zc>6 , die der Verstorbenen auf 727 und
die der Verehelichten auf 147 .

D !« grvßherzozl . sächsische mineralogische Societät
in Jena hat , mittelst Uebersendung der Diplome , den
großherzoql . bad . Hrn . Forstrath Fischer iu Karlsruhe
und den Hrn . Dr . Schneider in Ettlingen unter die Zahl
ihrer Mitglieder ausgenommen .

Der unterm Artikel Haßlach in Nr . 82 der Karls¬
ruher Zeitung einqrrstkte landständische Deputate vom
17 . Wahlbezirk ist irrig Sradtrath , statt SraarS -
rath , genannt worden .

Baiern .
Auszug der Verhandlungen der Kammer der Ab¬

geordneten am 2z . d . Der Präsident verliest die Be¬
treffe der Emtäufe vom 20 . bis 2z . , deren 21 waren .
Sieberrasen : Prozesse mit dem FiskuS ; Beschränkung
der Handelspatente ; Bemerkungen über die neue Manch -
ordnuug ; Wildschaden ; Gilrmoderationen ; Siegelmä
sigkeir der graduirte » und selbstständigen Geistlichen ;
Estft Neumüaster '

sche Obligationen ; Ablösbarkeit der
gruudherrlichen Reichniffe; MalzaufschlagS - Surrogat ;
Vorschlag eines Brauers zu Landshnt , die Verbesserung
des Schiksals der Geistlichkeit betreffend ; Staaksrealitä -
tenverksiis ; O ffe-ttlichkeit der Rechrepflege in den 7 al¬
ten K - esttu , vom Lepmirten Köster rc . Der Präsident
r» n vle Redner ans , die über den Vortrag des Aus¬
schusses wenen Jnrvtulirung der Akten sprechen zu
wrllm . D >ese Sache und mehrere gelegenheitlich
dc . i ' ll'kn in Anregung gebrachte Fragen werden vom
Präsidenten zur Vorlage und Abstimmung in näch¬
ster Sitzung anberrumt . Der Präsident ruft de «
Referenten dev ersten Ausschusses aus , über Häckers

Antrag zur Verbesserung de- AdvokatenwesenS vorzu -
tragen . Referent bemerkt , der Ausschuß habe beschlos¬
sen , den Antrag Häcker ' s der Kammer vvrzulegen .
Die Bsrathung wurde bis zur nächsten Sitzung vertagt .
Der Präsident ruft den Referenten des ersten Ausschus¬
ses ( v . Hofstetten ) , über den Antrag deS Hofralhs Behr
zu Duellgesetzen , zum Vortrage . Der Antrag lautete
auf Ehrengerichte . Die Berathungwurdr vertagt . Der¬
selbe ruft den R - fereaten des ersten Ausschusses zum
Vortrage über den Antrag des Dep . Hornthal , wegen
Mitthetlung der Ocigiualakten iu Prozessen gegen den
Fiskus . Die Berathung wurde vertagt . Derselbe la¬
det diejenigen ein , sich im Sekretariate zn melden ,
wolche in der nächsten Sitzung hierüber als Redner auf ,
treten wollten . Derselbe beruft den Sekretär des Aus ,
schvffeS für die Petitionen der Mirgliider . Hofrath Behr
trägt vor über den i ) Antrag des Dep . Merkl , das schwä¬
bische Stipeudienwesen betr . 2) Antrag des Dep . Anus ,
das Eiuquurtierungswcseobetr . z ) Ueder das Gewerdö -
wesen in Weißenhorn . 4 ) Befreiung der kathol . Geist¬
lichkeit von der Vesoldungssteuer . 5) Errichtung von Spe -
zialbrandassekuranzanstalren . 6) u » 7) Oeffentlichkeit der
Rechtspflege . 8) Cinquarkieru »gsregulativ . 9) Redaktion
der Strafgebühren bet Exekutionen . Ausser der lezien Ein¬
gabe wurden die übrigen durch Abstimmung « !, den geeigue -
ten Ausschuß verwiesen . Häcker verrheidigte sich gegen
den Vorwurf , daß noch kein Landgericht Rechnung über
Einquartierung « - und Vorspannökosten abgelegt habe ,
indem alle Landgerichte u» Rezatkceise dies bereits ge-
than hätten . Behr : Man möge Nachweise» , ob der
Baier auf andere Weise den Franken und Schwaben für
das von ihnen zur Brandassrkuranzkasse bezahlte Sur¬
plus freiwillig kompensire , ausserdem er für den Msin -
kreis v - wahren müßte . Der Präsident liest in der
Hiuprübersicht , und beweiset , daß der MainkreiS
mehr empfangen , als bezahlt habe . v . Hofstetten macht
auf 2 Punkte aufmerksam : i ) auf die späte Bezah ,
lung , und 2) auf die vielfältige Bemerkung wegen ab¬
handen gesommener Gelder . Weinbüch d . ükt de « Wunsch
auö , das Wort Baiern , Schwaben und Franken möchre
aufhören , da sie ja alle Baiernwäle «. Ueder den Auö-
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tritt des Dekans Witschel , wegen Wohnungsveränderung ,
und die Einberufung des Ersazmannes wird abgeftimmt .
und die Sitzung um 2 ; geendet , die nächste aber auf
Freitag den 26 . Morgens y Uhr anberaumr .

Wie es heißt , sollen nächstens von Seite des Ju¬
stizministeriums mehrere Anträge an die zweite Kammer
gelangen , namentlich wegen Feststellung der mündlichen
Vernehmung der Parteien bei den Geeichten erster In¬
stanz ; Festbaltung der öffentlichen Gerichtstage bei den¬
selben , Abküzung der Gerichtsordnung , Ausschluß der
Advokaten von der Massakuratel bei Konkursen , und
Ueberkragung derselben an zwei Gläubiger re .

Freie Stadt Frankfurt .
Die nach der Regel am Donnerstag , den 18 . d . , zu

haltende Bundesragssitzung ist abgesagt worden . Am
Freitag , den iy . , hielt dagegen die Militärkommission
ihre erste Sitzung .

Sachfen - Koburg .
Durch öffentliche Blätter ist dem Publikum früberhin

eine Vorstellung bekannt geworden , welche mehrere Be¬
wohner des Kantons St . Wendel an den Herzog von
Sachsen ?Koburgeinaegeben haben . Aufdieselbe sind seit¬
dem zwei Herzog ! . Rescripte erfolgt , wovon das erste also
kautet : „ Wir Ernst rc . Wir haben das Uns unterm 9.
Sept . mit allen Eigeuthums - und Landeshoheitsrechten
überwiesene überrheinische Fürstentbum mit eben der lan -
desväterlichen Sorge , wie Unsere alten Lande , zu re¬
gieren gesucht. Wir haben zu diesem Ende eine eigene
Landeskommission für diese neuen Lande zu St . Wendel
medergesezt , und Wir haben die Beruhigung erhalten ,
daß Unsere dortigen Untertbanen sich unter dieser . Un¬
serer Landeskvmmission anrertrauten , Verwaltung glük-
lich gefühlt , Vertrauen gegen sie gefaßt , und durch
Treue und Gehorsam solches am besten »nd sichersten be¬
wiesen haben . Wir schmeichle» Uns , daß auch noch der
allergrößte Tbeil Unserer dortigen Unterrhanen von die¬
sem guten Geiste beseelt ist , was Uns dieschönste Be¬
lohnung für Unsere Regentensorgen bleibt . Indessen
haben doch einige Beamten und mehrere Einwohner dcS
Kantons St . Wendel kein Bedenken gefuuden , in ei¬
ner von denselben Unterzeichneten Beschwerdeschrift Un¬
serer Landeskommission die heftigsten Vorwürfe zu wa¬
chen , sich sträflicher Beleidigungen gegen dieselbe zu er¬
lauben , und auch solch « in öffentliche Blätter einrücken
zu lassen. Diese Uuterthanen hüben vergessen , daß sie
nicht aus dem Wege der Ordnung ausschre,ten durften ;
sie haben vergessen , daß Wir stets willig und bereit uns
bezeigen , wahren Beschwerden abzuhelfen , und billigen
Wünschen und Erwartungen zu entspreche » . Aber da¬
gegen müssen Wir Uns auch für verpflichtet erachten , die
schuldigen Uaterthanen von den unschuldigen zu trennen ,
und Wir haben um so weniger entstehen können , dem
Gesuch Unserer Landeskvmmission zu willfahren , auf
Kosten des unterliegenden Theils eine Kommission nach
St , Wendel abzusenveo , die mit Zuziehung der ndthi -
gen Beamten und Untetthanen die gegen die gedachte

Landeskommission angebrachten Beschwerden und Belei ,
digungen auf das genaueste untersuche . Wir übe - tra¬
gen Euch daher die Führung dieser Untersuchung , und
lassen Euch die eingenommene B . sckwerdeschrift im Ori¬
ginal und die dazu gehörigen Akten mir dem gnädigsten
Begehren anliegend zugehen , Ihr wollet Euch der über¬
tragenen Untersuchung mir alle G nauigftit unrerzi - ben,
und Euch an Fonsitz .- ?- g derle ' b .m durch keine Provo¬
kation hindern lass- n , wie Wir Euch denn mit aller zur
Erreichung des Euch aufgetragenen Geschäfts ndrhigen
Macht unb Gewalt versehen . Nach vollendeter Unter¬
suchung aber habt Ihr die Akten zur weitern Schlußfas¬
sung mittelst Berichts au Uns einzusendeu . Kobnrg ,
zur Ebrenburg , den 24 . Febr . i8ry >

" — Un,
term 6 . d. hak der Herzog seinen überrheinischeu Be¬
sitzungen den Namen , Fürstenthum Lichtenberg , bei¬
gelegt .

Frankreich .
Paris , den 24 . März . Die gestrige Sitzung der

Pairskammer begann mit der Aufnahme und Einfüh¬
rung dreier neuer Pairs , und mit der Anerkennung ei¬
nes vierten , dessen Einführung in der nächsten Sitzung
statt haben soll . Der Herzog von St . Aignan erstat¬
tete hierauf im Namen der Petitionskommission Bericht .
Von 10 Petitionen wurden zwei durch die Tagesord¬
nung beseitigt , und die übrigen an die einschlagende »
Ministerien verwiesen . In der Folge schritt man zur
Erörterung des auf Aufhebung des Gesetzes vom 9 . Nov .
istrZ gegen auftührische Aeusserungen gehenden Vor¬
schlags . Mehrere Deputaten trugen auf Vertagung dessel¬
ben an , indem das befragliche Gesez , nach den gestern der
Deputirtenkammer vorgelegten Gesezentwürfen in Be¬
treff der Preßfreiheit , bereits als aufgehoben anzusehen
sey . Einige andere Mitglieder sprachen gegen die Ver¬
tagung , die jedoch zulezt mir einer Mehrheit von 119
gegen 47 Stimmen angenommen wurde . — Die De -
putirteukemmer hat gestern keine öffentliche Sitzung ge¬
halten ; in geheimem Ausschuß fuhr sie aber in der Dis¬
kussion über den daS Wahlgesez betreffenden Brschluß
der Pairskammer fort . Drei Redner sprachen . und
wurden mit großer Aufmerksamkeit angehört ; eS waren
Hr . Royr ? Collard und der Großsiegelbewahrer , die
jenen Beschluß bekämpften , und Hr . Lains ' , der ihn
vertheidigte . Ein vierter Redner wollte eben die Tribü¬
ne besteigen , als eine allgemeine Bewegung in dem
Saale das Begehren auszndrücke « schien , daß die Dis¬
kussion geschlossen werden möchte. Dies geschah dann
auch , und zwar beinahe einmüthig . Nun wurde über
die Abnahme , oder Verwerfung des Beschlusses ab -
gesiimmk. Die Zahl der anwesenden Mitglieder be¬
lief sich auf 244 ; zur absoluten Mchrheit gehör ,
ten also 12z Stimmen ; eine weit größere Zahl
( iZo ) erklärte sich aber gegen , und nur 94 für
den Beschluß . Der Präsident sprach daher die vo»
dem Reglement vorgeschriebene Formel , daß die Kam¬
mer nicht annehmesi könne, anö. Im WgerMcke ,
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wo dis Kammer auseinander gehn , wollte , kündigte der
Präsident an , daß den folgenden Log ( heute) öffentli¬
che Sitzung seyn werde , um den Geserenrwnrs tu Be¬
ziehung auf die Eiufüyrung von Auxiliär - und Supple -
menkarbüchcrn für das große Staaksschuldenbuch in Be¬
ratung z» nehmen .

Gestern vorder Messe gab der König dem Freihrn . von
P .-ppenheim eine öffentliche Audienz zur Überreichung
seines Beglaubigungsschreibens als großyerzogl . Hess,
ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Mini ,
ster . Nach der Messe machte das diplomatische Korps
dem Könige seine Aufwartung . Oer Herzog von Or¬
leans fand sich an demselben Tage in den Tuillerien
ein , und blieb beinahe eine Stunde bei Sr . Maj .

Gestern standen die zu 5 v. h. kousolidirten Fonds
zu 66/ « , und die Bankaktien zu 1520 Fr .

Großbritannien .
London , den iy . Marz . Vor einigen Tagen ist

der Prinz Regent von Brighton hieher zurükgekommen .
Gestern war bei Sr . kdnigl . Hoheit die erste Cour seit
dem Tode der Königin . Der Erzherzog Maximilian hat
von Sr . königl . Hoheit Abschied genommen , und wird
noch heute Abend seine Rükreise nach dem festrn Lande
antreten .

Di « Parlamentsverhandlungen bieten fortdauernd
kein großes Interesse dar .

Gesten , hielten die Aktionärs der Bank ihre gewöhn - §
liche Generalversammlung , worin der Dividend der
Bankaktien auf Z v. h. für das lezte Vierteljahr bestimmt
wurde .

Am nämlichen Tage fieng die Bank wieder an , Zah¬
lungen in baarem Geide an die hiesigen Banquierö zu
leisten.

Ueber das Entschädigungsbegehren englischer Kauf¬
leute an Rußland , wegen 140 beladener Handelsschif¬
fe , die unter neutraler Flagge im Jahr iFio zu Peters¬
burg zurükbehalten worden sind , soll der Kaiser , als
ihm der englische Minister zu Achen deswegen eine Denk¬
schrift überreichte , günstige Antwort ertheilr haben . Man
hoft baldigen Er saz der auf eine bedeutende Summe stei¬
genden konfiszirter Waaren .

Die zu z ». h. konsolidirten Fonds stehe» heute
zu 74.

Niederlande .
Brüssel , den 22 . März . In hiesigen Zeitungen

liest mau folgenden eingesandten Artikel : „ Hr . Dus -
Ham , Engländer , benachrichtigt das Publikum , um ei¬
ne Idee von dem Grifts und der Politik unseres Zeitalters
zu geben , daß mächtige , aber unbekannte , jedoch zu¬
verlässig unter seine Landsleute gehörige Bdsewich ' er sei¬
nem Leben nachstellen , und durch Bestechung und ge¬
heime Umtriebe es so weit gebracht haben , daß ihm
keine andere Wahl übrig bkftbt , als Lurch ihre Hände ,
oder durch die seinigen zu sterben . " — Ferner : „ Hr .
Bory de St . Vincent widerspricht der von einigen
Journalen gegebenen Nachricht , als scy ihm die Rück¬
kehr nach Frankreich gestattet worden ; er erklärt zu¬
gleich, daß , wenn man ihm keine Rechter gegeben , wie er
es in mehreren an die Oeputirtenkammer gerichtete »
Petitionen verlangt habe , oder , wenn seine Z -inckderu -
fung nicht die Folge einer allgemeinen Maßregel scy ,
er bei dem . lezten seiner Unglüksgefahtten ausharren
werde , da er nicht wolle , daß irgend jemand aus seine
Unkosten von Gnade sprechen könne rc.

O e s t r e i ck .

Wien , den 21 . März . Dem Vernehmen «ach sind
im diplomatischen Fach folgende Veränderungen erfolgt :
Der Fürst Stahrcmberg , bisheriger Gesandter in Tu¬
rin , vegiebt sich in gleicher Eigenschaft nach Florenz ;
dxrbisherige Gesandte daselbst , GrafApponi , als Bot¬
schafter nach Neapel ; der bisherige Botschafter in Nea¬
pel , Fürst Jablonowsky , in gleicher Eigenschaft nach
Madrid . An die Stelle des Fürsten Stahremberg nach
Turin ist der bisherige Gesandte in Stockholm , Baron
v . Fiquelmont , bestimmt . — Oer Erzpriester und
Pfarrer zu Sehlo , I . M . Provedi , ist vom Kai¬
ser zum Bischof von Chioggia ernannt worden . —
Gestern wurde der hiesige Kurs aus Augsburg zu y8r
K . M . Uso « otirt ; die Konveutionsiuüuze stand zu 248S
W . W .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

27. März Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung Überbaus ?
Morgens ! 7
Minags Lz
NachrS 11

28 Zoll / « Linien
28 Zoll i/ « Linien
28 Zoll / « Linien

3, « Gradüber 0
8rv Grad über 0
3/s Grad über 0

72 Grad
54 Grad
6z Grad

Südwest
Südwest
Südwest

szieml . heiter
etwas heiter , windig
etwas heiter

Literarische Anzeigen .
In August Oswald ' « Buchhandlung in Heidelberg und

Speyer lst zu haben r
Heys « , Joh . Ehrist . Aug . , kurzgrfaßte - Verdeutsch,ingswLr -

terbuch zum Verstehen und Vermeiden der io unserer Sprache

mehr oder minder gebräuchlichen Ausdrücke mit B ' Zeichnung
der Aussprache und Betonung und der nötigsten Erklärung .
Dritte sehr vermehr ! « und verbesserte Ausl . gr . 8 - zil . iv kr.

Reise , die , nach Achen . Seitenstük zu Knigge Reise » a 4
Braun schweig . 8. rfl . 30 kr .



rpheuranke « , » vm » erfaffer de « Herrm «v» von Löbenek.
z fl. 20 kr .

Wieland , C. M - , sämtliche Werke , herau «geg,ben von I .B . Grnder ; 7» Bd . in verschiedenen Ausgabe ».

In der Mehler ' schcn Buchhandlung in Stuttgart ist er¬
schienen , und in Karlsruhe bei Braun und Marx zu haben :

Afträa , « in « Zeitschrift , der Politik und Geschichte gewid¬met ; herausgeg . von Dr . Weiehaa «. tS Heft . gr. 8.
Preis de « Bonde « von z Heften i fl . Zükr .

Inhalt de « in Heft «. Inhalt de « 13. Artikels der deut¬
schen BundeSakte . ( Jo allen deutschen Staaten wird «ine land¬
ständische Verfassung statt finden. ) — Einig « Worte su « Ver¬
anlassung der Adresse der Kammer der ReichSräthe in München .— Schreiben det badischen Grundherrn , Freiherrn ». Ven¬
ningen , an der StaatSminister Freiherr » v . Reizensttin .— Antwortschreiben de« StaatSminister « v. Reizenstein .

Die rech t « W ehr » erfa ssung . Ein Versuch , der auf
die neuste für Deutschland entworfene KriegSverfassung
Rükficht nimmt . Von dem Berf . der „ Legion in Deutsch¬
land ." gr . 8- geh. i fl .

Schmalzrieds vollständige An le it ung zur Ree S ischen
Rechnung . Neunte sorgfältig korrigirte und verbesserte
Auflage , vermehrt mit einer deutlichen Darftellung der De¬
zimalbrüche und Wrchselrechnungen , de « Ausziehen « der
Quadrat - und Kubikwurzeln u. s. w. 8. 37 Bogen .
, fl. 12 kr .

v . Varutüler , Annalen ber « ürtembergischen Landwirth -
schalt, an Bande « 2 « Heft . 8.

Inhalt diese « Heft « . Beschreibung der Landwirlhschaft
de « Feeiherrn v . Ellrich - Hausen zu Affumstadt. —- Bon
der Drehkrankheit bei den Schafen . — Uebcr da« Steuerwesen .
— Der Preis zde« Bandes von 4 Heften ( 32 Bogen ) ist
3 fl . 48 kr .

Weisser « fämmtlich » prosaische Werke ; zrBand . «.
z fl . 2» kr .

Schwezingen . sAkkord - Steigerung . ) Da « un -
terzogene Amt ist von dem hochlLbl. Kreisdirektorium beauf¬
tragt , die Erbauung einer neuen steinernen Dammschleuß « in
dem Abzugsgraben au « der Silz in Altlußheimer Gemarkung
gemeinschaftlich milder großherzogl . Flußbau - Inspektion Hei¬
delberg zu versteigern .

In Gefvlg diese « Aufträge « wird zur Vornahme dieser Ver¬
steigerung der Schleuß « und einer steinernen Leinpfadbrücke
ober Ketsch an Ort und Stelle Termin auf den 7. April l. I . ,
ftüh io Uhr , anberaumt .

Die Bedingungen zu diesem Schleußenbau und der Plan
können vor der Versteigerung auf der hiesigen Amtsstube täg¬
lich eingesrhea « erden , und will man für jetzo nur bemerken,
daß der Uebernehmer de « Baue « eine Kaution von 1500 fl .
stellen müsse .

Schwerins « » , den 23. Mär » 1819.
Vroßherzogliche « Amt.

Ztzstein .

» nterLwiShei « , bei Bruchsal . ^ Akkord - Steige -
» ong . ^ Dienstag , den 6 . nächstkünftigcn Monat « April ,
Bormittag « um io Uhr , wird auf dem allen Stift bei Oden -
heim die Herstellung eine « Wohngebäude « für den Schäfer da¬
selbst , unter Vorlegung de « Risse- und Uebeischlag« , zuerst
»ach de » verschiedenen Handwerksarbeiten , und hierauf auch
im Ganzen , an tüchtige und kantionfähige Handwerksleute
und Werkmeister , vorbehaltlich höherer Genehmigung , in Ab -
stveich verakkordirt « erden ; welche « mit de« Bemerken bekannt

gemacht wirb , da- bi« bahin auch Riss und Ueberschla- htkbt »
Verrechnung dabier «iogesehen werde» können .

UnteröwiSheim , den 25. März rgiy .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Ettlingen . lHslr - Versteigerung . Z NächstenM .rwoch , den 31 . diese « , früh y Uhr , sollen in dem herrschaft¬
lichen Kastenwörtherwald , Forchheimer Revier , gz Srük eichene
Stvinmiiolzkiötz - , welche sich vorzüglich zu Kiefer - , Handwttk .
und Bauholz eignen , nebst 80 Klafter eichene « Scheilerbolz , in
Lffenllicher Verfing «»-.» « vergeben « erden . Man ladet di,
Liebhaber mit dem Bemerken hierzu ein , sich gefällig oberhald
Grünwinkel bei der s. g . Aubiegelbrücke einfiaden zu wollen .

Ettlingen , den 26. März 1819.
Grsßherzdgliche « Forstamt .

Schwerins « ». sBrod - u . Fouragelkrferungi -
Vrrsteigeruag .) Kür die Garnison in Schwezingen , wel¬
che au« zwei Eskadronen de « Großherzogl . iten Dragonerregi -
mentt bestehet , wird die Lieferung de - Brods und der Fou -
rag « auf drei oder sich « Monat « , vom i . Mai anfangend , öf¬
fentlich versteigert werden ; zu Schwezingen im Ochsen , Mit -
woch « , am 3t . März , Nachmittag « 3 Uhr.

Schwezingen , den 24. März i8iy .
Großherzogliche Domaineaverwaltung .

VrrhaS .

Schwezingen . ^Früchte - Versteig « rung .) Künf .
tigen Dienstag , am 30. März , Nachmittag « 2 Uhr , wird zu
Heidelberg im goldenen Hecht ein Thei ! von dem Fruchtvorrath
derDomainenverwaltung Schwezingen öffentlich versteigert ; die
Probe » sind auf dem Fruchtmarkte nnd bei der Versteigert «»«
kinzusehen.

Schwezingen , den 24. März iflry .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Verha « .
Heiter - Heim . tFrü «bte - Brrst « iqerung . ) Bon

de« zum Verkauf bestimmten herrschaftlichen Früchten auf den
Brrwaltung - speichern zu Staufen und Heitersheim werden ei-
nige Monat - hindurch all « Wochenmarkrtage zu Stauten , nnd
zwar Mitwoch , den 31 . dies s , zum erstenmal , Nachmittag «
um l Uhr , ohngefähr 2<xr bi« 800 Mutt Wint r - und Som¬
merfrüchte , in kleinen Abtheiluogen , auf dem Rathause zu
Staufen , mittelst öffentlicher Steigerung dem Verkauf au« ge»
fezt ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Heiter « heim , den ly . März >8iy .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Ludwig .

kadenburg . ^ Kapital - Gesuch . ^ Die Gemeind «
Feudenheim will mit hoher Genehmigung ein Kapital von
20,000 fl . gegen doppelte erste Hypothek gnfnehmea . Dieje¬
nigen , welche das Kapital ganz oder Lheilweis ( jedoch nicht
unter 3000 fl .) herzuleihen gesonnen sind , haben ihre dietfallß -
gen Erklärungen bei diesseitiger Stelle abzugebea .

Ladenburg , de» 14 . März l8ry .
Großherzogliche « Amt .

Müller .

St . Georg en , bei Hornberg . ^ " Seige . ^ Bet Un¬
terzeichnetem sind gegen 8vo Pf . Rothtannen - Samen gegeiz
billigen Prei « zu haben.

Wagner , Förster .

Karllruh «. tLogi «. Z In dem großen Zirkel Rr . 13
ist in dessen Hintergebäude , dem Darmstävter Hof gegenüber ,
ein Quartier von 3 Piegen , mit oder »hneMeuhle « , für land-
ständische HH . Deputirten täglich zu beziehen . Da « Nähere
kan» in dem Hanse selbst bei Fr «u Dürr erfahren « erd«o.
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